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Projekt der Kommunalen Jugendarbeit
war ein voller Erfolg S. 3
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24h-Rennen stellt
Ampeln auf „Grün“
Klassiker findet diesmal ohne Zuschauer
auf dem Nürburgring statt S. 6

Kleine Humboldtpinguine
ganz schnell groß
Nachwuchs im Zoo Neuwied
entwickelt sich prächtig S. 5

Gut zu wissen . . .

Eisverpackungen
nicht weiterverwenden
Sommer, Sonne
und Eis – das ge-
hört zusammen.
Und so tummeln
sich in deutschen
Tiefkühltruhen
zahlreiche Plas-
tikbehälter voller
Eiscreme. Ist die
Süßspeise ver-
zehrt, nutzen
Umweltbewusste
oder Sparfüchse
die Verpackung
zur Aufbewah-
rung von Essensresten oder frieren darin erneut Le-
bensmittel ein und erwärmen sie auch darin wieder. Das
ist gut gemeint und praktisch gedacht, birgt jedoch Ri-
siken. Die Verpackungen bestehen zumeist aus ther-
moplastischen Kunststoffen, die sich bei höheren Tem-
peraturen verformen. Daraus können sich schädliche
Substanzen lösen und ins Essen gelangen. Um auf Num-
mer sicher zu gehen, rät Rolf Buschmann, Experte für
Abfall und Ressourcen des Bund für Umwelt und Na-
turschutz Deutschland (BUND), davon ab, leere Eisver-
packungen zur Aufbewahrung von Lebensmitteln zu ver-
wenden: „Eisverpackungen gehören in den gelben
Sack oder die gelbe Tonne und sollten fachgerecht re-
cycelt werden. Um erneut Lebensmittel einzufrieren
sind sie nicht geeignet.“ Aus Sicht des Umweltverban-
des ist allerdings Müllvermeidung das Beste. Busch-
mann weiter: „Wir produzieren alle viel zu viel Müll, des-
halb gilt: Immer dort, wo es geht, Müll zu vermeiden. Will
man die Eisverpackungen nicht wegwerfen, so eigenen
sie sich dann noch für eine Zweitnutzung außerhalb des
Lebensmittelbereiches, zum Beispiel zur Aufbewahrung
von Schrauben oder anderen Kleinteilen.“

Endspurt beim Fotowettbewerb
für das Heimatbuch
„Kreativ in der Krise“: Teilnehmer können attraktive Geldpreise gewinnen

KREIS MYK. Seit Monaten
beherrscht die Corona-
Pandemie unser aller Le-
ben. Und auch wenn ein
geregelter Alltag immer
mehr zurückkehrt, prägen
nach wie vor Einschrän-
kungen das Leben und
helfen die Ausbreitung
des Coronavirus zu ver-
hindern.

Doch anstatt sich von der
Situation lähmen zu lassen,
haben die Menschen die
Zeit intensiver und nicht zu-
letzt kreativer genutzt und
tun es noch. Diese schier
unbändige Kreativität soll
sich auch beim diesjähri-
gen Fotowettbewerb des
Heimatbuches widerspie-
geln. Wie hat sich der Alltag
in der Corona-Krise ge-
wandelt? Welche Auswir-
kungen hat die Krise auf
die eigene Familie, die Ge-
meinde oder den gesamten
Landkreis Mayen-Koblenz?
Welcher war Ihr persönli-
cher Corona-Moment?
Motive dazu und zu vielem
mehr sind unter dem dies-
jährigen Motto „Kreativ in
der Krise“ als Fotoeinsen-
dungen denkbar – ganz ge-
treu dem Leitgedanken: Der
Kreativität sind keine Gren-
zen gesetzt.
Und manchmal kann ein
Schnappschuss ein wahres
Kunstwerk sein – also
schnell den Fotospeicher
durchforsten! Neben der
Veröffentlichung der Fotos

im Heimatbuch 2021 win-
ken Geldpreise von bis zu
300 €.

Teilnahmebedingungen:
Digitale Fotos, farbig oder
schwarz-weiß, vorzugswei-

se im Hochformat können
gemailt werden an:
fotowettbewerb@kvmyk.de.
Alle Einsendungen sind mit
einer kurzen Bildbeschrei-
bung, Absenderanschrift
mit Telefonnummer und Al-

tersangabe zu versehen.
Teilnehmen dürfen Kinder,
Jugendliche und Erwach-
sene.
Einsendeschluss für den
Fotowettbewerb „Kreativ in
der Krise“ ist der 31. Juli.

MWeitere Informationen
zum Fotowettbewerb für das
Heimatbuch erhalten Inte-
ressierte online unter
www.kvmyk.de oder per E-
Mail an: fotowettbewerb@
kvmyk.de. -red-

Der Fotowettbewerb ist fester Bestandteil des Heimatbuches. Unter dem Motto „Kreativ in der Krise“ sind in die-
sem Jahr Hobby-Fotografen aufgerufen, mit ihren Bildern Erinnerungen an die herausfordernde Zeit der Corona-
Pandemie festzuhalten. Foto: Morcinek/ Kreis Mayen-Koblenz

Aus der Region

Blut spenden
rettet Leben

BASSENHEIM. Das Deut-
sche Rote Kreuz (Blut-
spendedienst West) ruft
alle Bürger zur Blutspen-
de auf. Der nächste Blut-
spendetermin in der Re-
gion ist am Mittwoch, 5.
August (17 - 20 Uhr), in
der Karmelenberghalle
(Koblenzer Str.) in Bas-
senheim. Das DRK hofft
darauf, viele Menschen
zum „Aderlass“ motivie-
ren zu können, um die
Blutversorgung in der
Region sicherzustellen.
Spenden kann jeder, der
gesund, mindestens 18
Jahre alt ist und mehr als
50 kg wiegt. Infos auf:
www.blutspendedienst-
west.de -red-/Foto: DRK

Online-
Gottesdienste

WEISSENTHURM. Die Ev.
Kirche Weißenthurm bietet
weiterhin Online-Gottes-
dienste an. Unter www.
ekir.de/weissenthurm fin-
den Interessierte dreizehn
25-minütige Gottesdiens-
te mit Lobpreismusik aus
der Kirche zu ethisch ak-
tuellen Themen, volks-
tümlich aufbereitet, ge-
dreht draußen in Weißen-
thurm an zum Thema pas-
senden Orten. -red-

Corona-Hotline
KREIS MYK. Die Corona-
Hotline des Landkreises
y (0261) 10 87 30 ist von
Montag bis Freitag (9 - 13
Uhr) erreichbar. Alle
wichtigen Informationen
rund um das Coronavirus
finden interessierte Bür-
ger auf der Internetseite
der Kreisverwaltung unter
www.kvmyk.de/corona
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Auch Gauklerfest(ung) auf Bühnen

KOBLENZ. -hel- Wie schon das Weltmusikfestival Horizonte (Foto) am
jüngsten Wochenende, wird auch die Gauklerfest(ung) am bevorstehen-
den Wochenende eine andere Art der Präsentation erleben. Statt des bun-
ten Festival-Charakters, der sich über die ganze Festung Ehrenbreitstein
verteilt, wird es Bühnenprogramme geben. Den Besuchern der Gaukler-
fest(ung) wird an allen drei Tagen auf zwei Bühnen beste Unterhaltung ge-
boten. Hierzu können Einzelplätze oder Tische für 2, 4 oder 6 Personen ge-
bucht werden. Für jede Bühne müssen die Karten separat gekauft werden,
die Bühne, deren Programm man genießen möchte, muss ausgesucht
werden. Ein Wechsel zwischen den Bühnen ist nicht möglich. Trotz der
Einschränkungen erleben die Fans beim 29. Gaukler- und Kleinkunstfesti-
val Entertainment der Extraklasse. Am Freitag, 31. Juli, und Samstag, 1. Au-

gust (jeweils 20 Uhr/Einlass 18.30 Uhr), steigt die Gauklergala unter der
bewährten Regie von Karl-Heinz Helmschrot. Luftartistik, Jonglagen und
vieles mehr werden bei diesen Varieté-Veranstaltungen begeistern. Den
Comedy-Club, präsentiert und moderiert von Roberto Capitoni, erleben die
Gäste am Samstag und am Sonntag um 15 und 20 Uhr (Einlass jeweils 1,5
Stunden zuvor). Zudem steigt am Sonntag, 2. August (20 Uhr/Einlass 18.
30 Uhr), die Abschlussgala. Dörthe Dutt stellt die besten Acts des Wochen-
endes vor. Eine hochkarätige Jury ermittelt die Gewinner und verleiht die
Kleinkunstpreise. Insgesamt präsentiert die Gauklerfest(ung) sieben Ver-
anstaltungen aus Varieté und Comedy. Tickets/Preise und das komplette
Programm gibt's auf www.cafehahn.de und www.gauklerfestung.de. Die
Seilbahn fährt an allen Tagen bis 23 Uhr. Foto: Luxem

Notdienst!
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Koblenz - Telefon: 0261/ 12637

e

o

i

s

D

r

Z

o

t

n

r

g

a

z

j

ä

h

i

g

e

!

g

e

ö

f

f

n

t

Liebe auf

d

e

e

n

B

i

e

n

r

s

t

l

c

k

Rhein-Kurier ist eine Tochter der Mittelrhein-Verlag GmbH. Vertrauen
Sie auch im Reisebereich auf die Qualität Ihrer Rhein-Zeitung.

Hamburg, Londonoder New York?

Planen Sie jetzt schon Ihre
nächste Kurzreise!
Deutschland, Europa oder weltweit – egal, wohin Sie Ihre
nächste Städtereise führt, buchen Sie Ihre Tickets zu allen bekannten
Sehenswürdigkeiten ganz bequem von zu Hause aus:

www.cafehahn.de
www.gauklerfestung.de
der-lokalanzeiger.de/
mailto:info@der-lokalanzeiger.de
der-lokalanzeiger.de
www.der-lokalanzeiger.de
ekir.de/weissenthurm
www.kvmyk.de/corona
west.de
www.kvmyk.de
kvmyk.de
mailto:fotowettbewerb@kvmyk.de

